Breslauer Kreisblatt. 


Dreiundzwanzigſter Jahrgang - 


Sonnabend den 23. August 1856. 


Bekanntmachungen. 


(Diebſtahl.) In der Nacht vom 17, zum 18. d. M. wurde dem im Kretſcham zu 
Schosnitz, hieſigen Kreifes, uͤbernachtenden Colporteur der Gebirgs⸗Zeitung, Heinrich Meneith von Neu⸗ 
rode, ſeine Ledertaſche entwendet, in welcher ſich befanden: 

eirca 15 Exempl. der Gebirgs⸗Zeitung, 8 Exempl.: das Echo im Gebirge, 4 Exempl.: die 
Befreiungskriege, 3 Exempl.: Volks⸗Novelliſt, 2 Exempl.: die 4 Maͤnner der neuen Zeit, 1 Exempl.: 
Kosmorama, 3 Exempl.: Blätter der Vergangenheit und Gegenwart, 10 Exempl.: der Sonntags⸗ 
Abend, 1 Schachtel mit Praͤmienbildern auf die Bertfriften, verſchiedene Heiligen⸗Bilder in Gold 
gepreßt, 2 Paor alte Filzſchuhe, 1 weißes Schnupftuch, 3 Schachteln Univerſal⸗Salbe und 1 blauer 
ſchadhafter Regenſchirm, welcher auf der Ledertaſche angebunden war. 

Der Verdacht des Diebſtahls faͤlt auf einen Fleiſcher⸗Geſellen aus Frankenſtein, von kleiner 
unterfegter Statur, ſchwarzem Schnurrbart, ohne Fuß bekleidung, der im Kretſcham mit uͤbernachtete und 
ſich heimlich entfernt hat. 

Breslau den 19. Auguſt 1856. 


—————————— ͤͤ . ꝛ —¼ 


Jagd ⸗ Scheine.) Mit Bezug auf meine Kreisblatt⸗Beſtimmung vom 5. d. M. 
S. 165168, und im Berfolg meiner Bekanntmachung vom 5. Februnt a. o. S. 29 bringe ich die 
Inhaber von gültigen Jagd⸗Scheinen zur Kenntniß. N 
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Giltigkeit des Namen und Wohnort Giltigkeit des 


dſchei 2 
Jagdſcheins des Inbabers. Jagdſcheins 


Namen und Wohnort 
des Inhabers. 


bis zum bis zum 
— ———mam—nan ea 

1857. 1857. 
Generalpaͤchter Kutzner zu Herinproiſch 1. Marz. ] Ritterg.⸗Beſ. Roſenthal zu Aliſchlieſa 16. Aug. 
Kutzner jun, zu Herrnprotſch — Beamter Muͤnch zu Altſchlieſa — 


Forſt⸗Aufſeher Bunzel zu Gnichwitz 26. März. | Gr. zu Stolb.⸗Stolb. jun. . Weidenhof — 
Wirthſch.⸗Inſp. Rißler z. Tchoͤnbankw. 15. April, ][Rentmeiſter Muller zu Wangern 18. Aug. 
Oberfoͤrſter Thoma zu Boguslawiz 8. Mai, Graf Saurma⸗Jeltſch zu Gattern — 
Kr. v. Schwarzenfeld jun. zu Bogenau | 10. Mai. | Gutsbeſ. Klaus zu Kl. Tſchanſch — 
Revierförfter Wünfche zu Albrechtsdorf | 10, Juli. | Gutsbeſ. Hoffmann zu Leopoldowitz — 
Ziegelei⸗Inſp. Adler zu Cawallen 12. Juli. Ger.⸗Scholz Maywald zu Barottwig — 
Lieutnant Devens zu Koberwitz — Bauerg.⸗Beſ. Gimmler zu Neukirch 19. Aug. 


Rittergutsbeſ. v. Rath zu Koberwitz — Lieutnant Trautvetter zu Protſch — 
Nevierförfter Zapke zu Koberwitz — Lieutn. Fremdling zu Poln. Peterwitz — 
Erbſcholz Schander zu Woiſchwitz 12. Aug. Gutsbeſ. Brehmer zu Neudorf C. — 
Bauerguts⸗Beſ. Gran zu Woiſchwitz — Carl Ziegner zu Bogenau 20. Aug. 
Amtmann Woywode zu Woiſchwitz — Friedrich Ziegner zu Bogenau — 
Ritterg.⸗Paͤcht. Stichel zu Treſchen 13. Aug. Ger.⸗Scholz Rüdiger zu Paſchwitz — 
Schaffer Geisler zu Treſchen — Guſtav Scholtz zu Malſen — 
Ritterg.⸗Beſ. Trautvetter zu Protſch | 15. Aug. Ger.⸗Schelz Kreiſchmer zu Peiſſelwitz — 


Breslau den 20. Auguſt 1856, 


(Perſonal⸗Chronik.) Es find vereidet worden: 

1. Oer Gcrichts⸗Scholz Friedrich Wasner zu Schwoltſch, als Schiedsmann für die den 
Schwoitſch. 

2. Der Rentmeiſter Julſus Muͤllet aus Wangern, als Polizei⸗Verwalter für Wangern, mit 
Marienthal, Gr. Breſa, Bogſchuͤtz, Maͤrzdorf und Priſſelwitz. 

3. Der Ritterguts⸗Paͤchter Stichel zu Treſchen, als Polizei⸗Verwalter für genannte Ortſchaft. 


Breslau den 20. Auguſt 1856. 


(Aufenthalts- Ermittelungen.) Falls nachbenanntt Perſonen im Kreiſe betroffen 


werden, erwarte ich fofort Anzeige. 5 
1. Der Tagearbeiter Hacdlitſchke, welcher ſich von Ottwig a ER und fein Weib 
und 3 Kinder in duͤrftiger Lage zurückzelaſſen hat. ; 


2. Der Gottlieb Schmidt aus Puſchkowa gebuͤrtig, weicher fig aus feinem Diane beim 
Pflanzgaͤrtner Gottlieb Mandel zu Lehmgruben Nr. 30 heimlich entfernt hat. 
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3. Der früher zu Bogenau wohnhafte Pachtbrauer Auguſt Rabag. - 

4. Der Inwohner Gottfried Schneider, welcher angeblich ſeit 2 Monaten ſeinen bisherigen 
Wohnort Reppline verlaſſen haben ſoll. 

5. Der Roͤthemuͤller Franz Thiel aus Reppline gebürtig. 

6. Der Dienſtjunge Johann Franz Anton Tammler, welcher am 19. v. M. nach Ottwitz 
gewieſen wurde. 

7. Die Inwohner Loͤſchke'ſchen Eheleute, welche früher in Priſſelwitz gewohnt haben. 


Breslau den 20. Auguſt 1856. Königlicher Landrath, 
Freiherr v. Ende. 


———————— —— —— 


(Bekanntmachung.) Die Kaufleute Sitberberg und Lachmann aus Breslau, deabſich⸗ 
tigen auf ihrem zu Zimpel erworbenem Ackerſtuͤck eine ſtehende Ziegelei anzulegen. i 

Dies Vorhaben wird gemäß des § 29 ber Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 
mit dem Bemerken zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß etwaige Einwendungen hiergegen binnen 
4 Wochen praͤkluſſpiſcher Friſt bei der unterzeichneten Polizei⸗Verwaltung anzubringen find. 

Zeichnung und Beſchreibung liegen hier vor. a 

Zimpel, Kreis Breslau, den 16. Auguſt 1856. 

Die Orts⸗Polizei⸗Behoͤrde. 


(Bekanntmachung.) Der gegenwärtig zur Koͤnigl. Domaine Tſchechnitz, vom 1. Okto⸗ 
ber d. J. ab aber zum Koͤnigl. Forſt⸗Revier Zedlitz gehörige ſuͤdweſtliche Theil vom ſogenannten Gal⸗ 


genſtuͤck von PF) „„ „„ 29 Morg. 54 Q.⸗Ruth. . 
\ und zwar: Ackerland 26 Morg. 132 Q.⸗Ruth. 
Wieſe 10 176 D 
und Unland — , 106 Pr 


ferner ein Theil vom Mirzdorfer Domainen⸗Acker, am großen Walde, von 5 3 5.219 . 


zuſammen 34 Morg. 73 Q.⸗Ruth. 
bei Maͤrzdorf im Kreiſe Ohlau — 1 Meile von der Kreisſtadt und 2 ½ Meilen von Breslau ent⸗ 
fernt, — belegen, ſoll in Parzellen von 3 bis 6 Morgen Flaͤchengroͤße, in dem, vor unſerm Kom⸗ 
miſſarius, dem Forſt⸗Inſpector Tram nitz 
am 25. September d. J., Vormittags 10 Uhr, 
in dem Gerichts⸗Kretſcham zu Märzdorf anſtehenden offentlichen Bietungs⸗Termine, zum freien Eigen 
thum meiftbietend verſteigert werden. 

Die Situations⸗ und Veraͤuß rungs⸗Plaͤne, nebſt den allgemeinen und ſpeciellen Veraͤußerungs⸗ 
Bedingungen, liegen in unſerer Fotſt⸗Kontrolle und bei dem Oberfoͤrſter Blankenburg zu Kottwig zur 
Einſicht der Kaufluſtigen bereit. 

Die Bletungs Caution beträgt / des Meiſtgebots. 

In dem Termine werden nach 1 Uhr Nachmittags keine neuen Licitanten mehr zugelaſſen. 

Breslau den 19. Juli 1856. Koͤnigliche Regierung. 

Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. v. Struenſee. 


— 


u, . . 


(Freiwilliger Verkauf.) Die Tielſche Haͤuslerſtelle Nr. 6 zu Treſchen abgeſchaͤtzt auf 
100 Rihlr. zufolge der nebſt Bedingungen in der Regiſtratur II. B. einzuſchenden Taxe ſoll Dienſtag 


am 16. September ©. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Kreis⸗Gerichts⸗ 
Rath Reimelt 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in dem Partheien⸗Zimmer Nr. II im Wege der, freiwilligen Subhaſtation 
verkauft werden. 
Bteslau den 23. Juli 1856. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. II. Abtheilung. 


Freiwilliger Verkauf.) Die Mokraſcheſce Stelle Nr. 3 zu Siebiſchau und das 
Ackerſtuͤck Nr. 10 zu Oberhof, abgeſchaͤtzt auf 1700 Rthle. und reſp. 650 Rehlr. zufolge der nebſt 
Bedingungen in der Regiſtratur II. B. einzuſehenden Taxe foll 5 

Sonnabend am 13. September ., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kreis⸗Gerichts⸗Rath Reimelt an ordentlicher Gerichts⸗Stelle in dem Par⸗ 
theien⸗-Zimmer Nr. 2 im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden. 

Breslau den 14. Auguſt 1856. Koͤnigl. Kreis-Gericht. II. Abtheilung. 


x ISDN 
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Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


